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Älnlichlllll zur Laibachrr Zeilung Nr. ! 08
Mittwoch, den 13. M a i 1885.

(1953—2) Nr. 1028,
Ooncmsausschreibung.

Für den Stlllltsbaudienst i i , Kraill ist eine
systemisierte Bauadjunc tenstclle mit den der
X. Rangsclasse systemmäßig gebärenden Be-
zugen zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor«
schriftsmäßig dokumentierten, insbesondere mit
der Nachwcisung über die vollendeten techni«
schen Studien und die abgelebte Staatsprüfung
sowie ihre Sprachkenntnisse versehenen Compe«
tenzgesuche längstens

b i s 28. M a i 1865

bei dem gefertigten Präsidium zu überreichen.
Laibach am 9. M° i 1885.
K. l . Landespräsidium für Krain.

(1905-2) Kundmachung. Nr. 418.
Laut hohen Erlasses Sr. Excellenz des

Herrn Ministers für Cultus und Unterricht
vom 2. März 188b, Z, 2535. beziffert sich die
Quote der vom Wiener l. t. Schulbücherverlagc
für das Schuljahr 1665/86 an die Volts- und
Bürgerschulen in Krain abzugebenden Armen»
büchcr mit 1731 st. (Eintausend siebenhundert
einunddreißig Gulden) 48 Kreuzern.

Von diesem Betrage entfallen auf den
Schulbezirl:

Adelsberg 152 fl. 81 lr.
Gottschee 163 „ 24 „
Gurlfeld 166 „ 26 „
Krainburg 151 „ 88 „
Stadt Laibach . . . . 112 „ 86 „
Umgebung Laibach . . 182 „ 62 „
Littai 106 „ 47 „
Loitsch 135 ^ 38 „
Radmannsdorf . . . . 84 „ 73 „
Rudolsswert 187 „ 6 „
Stein 108 „ 45 „
Tschernembl . . . . . 147 „ 72 .,

Zusammen . 1731 fl. 48 lr.
Dieses wird mit dem Beifügen zur all»

gemeinen KcmUnis gebracht, das« für das
Schuljahr 1885/86 von den t. l. Vezlrksschul-
räthen um die obbeziffcrten Bcträssc im Sinne
des § 5 der Armenbüchervorschrift vom 4tcn
März 1871, g. 13 656 (V. Nl. Nr. 20), Armen»
bücher llnqcfprochen werden lönnen, und dass
die bezüglichen Anspruchschreiben bis zum

20. J u n i o. I .
unmittelbar an die l. l. Schulbücherverlags'
Direction in Wien einzusenden sind.

Laibach am 8. Mai 1885.
K. l . LllndeSschnlrath für Kram.

(1906—1) c^eljrerstesse. Nr. 276.
An der zweiclassigcn Volksschule zu Wo«

chcincr Fcistriz wird die derzeit provisorisch
besetzte zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsaehalte
400 fl, nebst einer eventuellen wideriuslichen
Bonification von 60 sl. jährlich und Natural»
wohnunn. zur d e f i n i t i v e n Besetzung aus»
geschrieben.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
gehörig documentierlen Gesuche

b i s 6. J u n i 1885
im Wege ihres vorgesetzten Vezirlsschulrathcs
hieramts einzubringen.

K. l . Bezirtsschulrath Nadmannsdorf, am
8. Mai 1885.

(1907—2) ^eljrerftelle. Nr. 202.
An dec cinclafsigcn Voltsschule zu ^aljna

im Gerichtsbezirlc Sittich ist die Lehrstelle, mit
welcher das Iahresgehalt mit 450 fl. und die
Naturalwohnung verbunden sind, definitiv, even-
tuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be»
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 30. M a i 1885
hieramts einbringen.

K. l. Beziilsschulrath Littai, am 7. Mai 1885.

(1925-2) Kundmachung. Nr. 4948
Vom t. t. städt.-deleg. Beziilsgenchtc"'

bach wird bekannt gegeben, dass die aus l im"
der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches fill
die Catastralgemeinde Viuo

gepflogenen Erhebungen verfassten Vcs ' fH
sammt den Erhcbungsacten vom I ^ - ^ ^ , . i„
an durch 14 Tage zu jedermanns ^ ' " ^ ^n
der Gerichtslanzlei aufliegen und dass M „
Fall. als gegen die Nichtigkeit der V c s c h ^
Einwendungen erhoben werden sollten, M
nähme weiterer Erhebungen der

2 8 . M a i 1685 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts bestm""
wird. l^aiirt

Zugleich wird den Interessenten o r l " ^
gegeben, dass die Uebcrtragung der "«cy ^ ^ „
llllg. G. amortisicrbaren HypothetarforotM',^
in die neuen Grundbuchscinlngen " " ^ M <
kann, wenn der Verpflichtete noch vor o»
fassung der Einlagen darum axsucht « ,^H

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht ^,o-«<
am 10. Ma i 1885.

Ä n z e i g e b l a l l .
Kundmachung.

Die krainische k. k. Landwirtschafts - Gesollschaft wird a r a 2 3 . 3MZa*l 1. J .
um 9 Uhr vormittags in .A-d.elsToerg'

4 bis 5 Zuchtstiere der Mürzthaler Rasse
an krainischo Viehzüchter im öffentlichen Vorstoigerungswege verkaufen.

Dioae Zuchtstiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den die Gesellschaft
hiefiir ausgelogt hat, ausgorufon und dem Meistbietenden gegen dem üborgebon, dass or
den Moistbot allsogloich erlegt und sich mittelst schriftlichen Reverses vorpflichtot, don
orstandonen Stier wenigstens durch zwei volle Jahre im Lande für dio Zucht zu
halteu, woshalb abor auch nur hierländigo Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.

Laib ach am 10. Mai 1885. (1924) 2—1

Tipp PpntpjiljiTHNiphTiw rlpr lr lr T JHirtwiptwliflftfl.fl.Ptfolltfpliflfl1 fiip lTruinUGI tulllldialiooliJllJoü Hol 1. JL. LdllllW11 louildilo uuouliübüdlL1111 AJdlü.

(1923—2) Nr. 3442.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Bei Erfolglosigkeit der in der
Efecutionssache des Josef PoZenu in
Laibach gegen Ignaz tzann in Lust-
thal mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 4. April 1885, Z. 2650, auf
den 4. Ma i 1885 angeordneten ersten
Feilbietung der dem Executen Ignaz
Hann gehörigen, im Hause Ioisstraße
Nr. 1 in Laibach befindlichen Fahr-
nisse wird zur zweiten, mit obigem
Bescheide auf den

18 . M a i 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, angeordneten Feilbietung
geschritten.

Laibach am 5. Ma i 1885.

(1930-1) Nr. 5934.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über die Klage ä6 praes.

31. März 1885. H. 5934 des Dr. Al -
fons Moschö, Advocate« in Lmbach, gegen
dm Nachlass der Maria Nadrach von
Alten Markt dem geklagten Nachlasse
,ur Wahrung dessen Rechte Herr Dr.
Anton Pfefferer. Adoocat in Laibach, zum,
Curator aä aetum bestellt und demselben!
der diezgerichlliche Bescheid vom 21sten!
Apri l 1885, Z. 5934, womit zur ordent- l
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

2 2. M a i 1885 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugefertiget worden.

Laibach am 21. «pn l 1885.

(1942-2) Nr. 8306.

Zweite M . Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezuksgerichtc

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Zuzek von Oberretje, Bezirk La«
schiz gegen Franz Steh von Kleinratschna
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil«
bictungs - Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Gescheide vom ii . März
1885. Z. 4016. auf den

27. M a i 1885
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realitäten Grundbuchsemlage Nr. 74 und
81 aä Steuergemeinde Ralschna mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 10. Ma i 1885.

(1931—1) Nr. 6641.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über die Klage äs praes.

'.4. April 1885. Z. 6641, der Maria
Dolinöar, Besitzerin in Unterchruschza
(durch Dr. Tavöar), gegen Georg Poga-
öar. Matthäus Pugaöar, Andreas Po«
gac'ar, Valentin Pogaöar, Margaretha
Pogai!ar, Lucas Pogaöar, Maria Poga-
iar geb. Plevnil, Margareth Pogaiar,
alle von Unterchruschza, Gertraud Ferkol
von Vizovik. Johanna Dolniöar von Unter-
Hruschza und Anton Iealic von Laibach
und deren unbekannte Rechtsnachfolger
Mr Wahrung ihrer Rechte Johann Dolni-
<!ar, Besitzer in Unterchruschza Nr. 5, zum
Curator aä »etum bestellt und demselben
der diesgenchtliche Bescheid vom 2Isten
Apri l 1885. Z. 6641, womit zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

29. M a i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
wurde, zugefertiget worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 21. Apr i l 1685.

(1936—2) Nr. 4976.

Relicitation.
Vom l. l. stäot. delea. Vezirksgerlchte

Laibach wird bclaimt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Wutscher von Laibach (durch Dr. Suppan)
dle exec. Versteiaerung der der Antonla
Koncilija von Salloch gehörigen, gerlcht»
llch auf 200 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 36, win. I I I , loi. 319 aä Kalten-
brunn, im Rellcltationswege bewilligt und
hiezu die einzige Feilbielungs.Taasatzung,
und zwar auf den

16. M a i 1 « 6 5 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts«
lanzlel mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Fellbietung auch unter dem Echätzungswene
und dem früheren Erstehungswerte hint»
angezebin werden wird.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat.
sowie das Gchiitzungsprotololl und der
Orundbuchöextract liinncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 22. März 1885.

(1937—1) Nr. 5226.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirtögertchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Vodnil von Schischla (durch Dr. Sajoolc)
die exec. Versteigerung der dem Valentin
Glerl in Nadgoriz gehörigen, gerichtlich
auf 380 fi. geschätzten Realität Einlage
Nr. 46 kä Catastralgemeinde Nadgoriz
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

22 . J u l i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fellbietuua nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch untcr demselben h!nl-
augegeben werden wird.

Die Liciwticmsbedwglnsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Bchätzungsprotololl lind der
GrundbuchSexlracl lünnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Latbach am 18. März 1885.

(1956-1 ) N r - 3 0 ^

Zweite exec. FeilbietuO
A m 29. M a i 1665,

um 11 Uhr vormittags, wird h ' " H H t
die zweite exec. Feilbiolung der " " ^
des verstorbenen Veit Miülaj lous" ;„
Curator ad actum Paul Ä e s «
Adelsberg) 8ud Einlage Nr. 4 ^ ^
stralgemeinde Adelsberg statlfillden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg,
29. Apnl 1835. ^ ^ ^

Ii93l-Y " N r . 6454'

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. B e z i r k s ^

in Laibach wird bekannt gemaHt« ^.
Es hat über die Klage 66 ^ s

11. Apri l 1885. Z. 6454, des M
Novak von Kozarje (durch Dr. ̂  ^
gegen die unbekannt wo befindliche" ^ h
Gomp. Josef Plesko, Josef O g o r " ^ .
deren unbekannte Rechtsnachfolger ^
Verjährung der bei der Realität ^ ^
Nr. 323 und 326 ad Catastralg'"' ^
Dobrova intabulierten ForderuW ^,,,
per 100 fl. den Geklaatcu m 0" ^ ,
son des Valentin Plcsto, V e M ^
Kozarje, ein Curator üä »ctu" r̂-
und demselben der über obige " ' " u ^
flossene dicsgerichtliche Beschew' ^
zur summarischen Ve,Handlung "
satzung auf den

19. M a i 1685, ^
vormittags um 9 Uhr, hi"ae"A,,.
geordnet wurde, zugeftrtlget ",

Laibach am 17- N p ^ i ^ ^ ^

Z«weM,FelMß
Vom k. k. städt..deleg. Äez'""«

Laibach wird belaunt 9 « " ^ '«fache ^
Es werde in der Execut ions»"^

Dr. Julius v. Wurzbach m ̂ . f,ucht
gegen Blas Padar von L . M H ^ s
lo^em Verstreichen der ersten 6 ^ « ^ M
Tagsatzung M der mit d ^ ^ ^
lichen Bescheide vom 24. l 5 ^
Z. 2695, auf den

16. M a i 18S5. , ^
angeordneten zweiten e l ^ " d ^
t.mg der ihm zustehenden Ä H s ^
nussrechte auf die
erkaust?, im Besitzhai.PtbH ^ l a H
stralgemeinde Ton.ischel " ^ l r a H ' ,
373 vorkommende. " ' ^ / < , der ^
gelegenen Parcelle Nr. 1» " hen' s , ,tral^emeindc Tomis^ l ^t^^^^^^^.^

hange des obigen B e M " ^ r ' c h t ^
K. k. stäot.'dele». «ez "

bach, am 21. April 1 ^ >
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^ Patelite O e l l l e r S Prämiiert K

! " SEL""" Fussboden-Wichse ¥"elkf *
| för Parket- und weichen Fussboden in Gelb, gelbbrauner, brauner und Naturfarbe )
• Wird von allen Seiten als dor billigste, haltbarsto, praktischato und olcgantosto %
; *U8abod(man8tricli bozoichnot. (942)15-10 T
» Vortheile: 1.) Vollständig stroichfortig. 2.) Anwondbar durch jodor- ^
> wann. ;-},) j n i Stundo Irocknond. 4.) Das roiihcvollo Bürsten überflüssig, da %
| wn prachtvoller Glanz schon durch oinmaligos loichtos Abreiben mittolst cinos Z
| Woll-Lapj)on8 oder Bürsto zum Vorschoin kommt. 5.) Das Holz nährend. 6.) Auf 9
> iarkots und gestrichene Zimmer ompliohlt sich naturfarbigo, auf ungoMxichono %
| u"d abgonutxto gestrichono Zimmor farbigo Wichso, und wird goboton, bei Bo- J
| stollung dio Farbo zu bostimmon. ^

i Preis per Kilo-Dose fl. 1,80 at Wien. J
[ Öroguiston, Zimmorputzor, Parkotfabrikon otc. liabatt. Voraandt an Consumon- #1
i *°n prompt gogon Nachnahme. — Gobrauchsanwoisungon sondo boroitwilligst. %

| Meerane O s w a l d O e h l e r Wien, I., |(
> in Sachson. Patent-Wachsfabriken. Annagasso 12. * j
> Niodorlag« in Laibach boi Horrn H. L. Wenoel , Rathhauaplatz. J |
> Weitoro Niodorlagon worden stots zu orrichton gosucht. ^

1 FRANZ DOBEELET
j H< a i b a c h.

Möbel aller Art
: 7Ä\ billigstem Preise.

j Grosse ^'a'brllcs-iTied.erlagre von

i i ftpeten (ist) iB
I die Rolle von 27 kr. aufwärts.

Wichtig für Anstreicher, Maler, Lackierer.
Neueste Erzeugungsart, patentiert für alle Staaten Europa« und Amerikas.

Dio bishor unübertroffenen

Flader - Abilruck-Papiere
(Holzmaser) in 20 ganz naturgetreuen Holzarten, auch für „Querfrlese", doron
Bohandlungswoiso cino dorart einfacho i.st, dass joder, ohne besonders praktlsoh

| sein zu müssen, in wenigen Minuten den praohtvollsten Holzmaser auf
Jede beliebige Fläche übertragen kann, orzougt in Rollen ä 10 McW Jiänge und
50 ('m. Breite zu den billigsten Preisen dio holzartige Tapeten- u. Flader-Abdruok-

Papierfabrik dos (1617) ü—'6
A l o i s K o l t » , Noulengbach boi Wien.

Dank und Anempfehlung. i |
] Der orgebonat Gefertigte dankt seinen p. t. Kundon für das [fl
J ihm bisher geschenkto Zutrauen und empfiehlt zur Saison soin wohl- | l
I assortiertos Lager von l i |

Damen- l ä Herren Sonnenschirmen I
1 in überraschend schöner und grosser Auswahl, in einfacher wio auch l |
1| ologantestor Ausstattung, zu billigsten Proisen; ferner iji

Regenschirme i
P in erschöpfender Auswahl allor Grösson und Stossgattungen. als: M
I Baumwolle, Alpaooa, Cloth, Botany, Halbseide, Seide, 's
I Double-faoe-Seide e t c , sowohl auf gowöiinlichen wio auch auf II
I den so beliebt gewordenen praktischen Patent-Automat-Gest ei- i l
[| len mit modornen Stöcken zu billigsten Proisen. 11
II Hpcelnl i t f i tcu in Regenschirmen: Patent - Selbst- Ji
k offner, Patent - Selbstschliesser, zerlegbare Koffe» (f
li sohlrme, Schirme mit Titania-Stock, auf Goldgestell sind n
f/i stets vorräthig. _ _ i l
[I Das Uoborziohon und Reparieren wird achnellstens and bill igst III
III bosorgt , Bostellungon vom Lando auf einzelne Schirme werden III
W genau nach Angabo gogon Nachnahme prompt eiloctuiort. |V
III Wiedorverkäuforn stohon ausführliche Proiscouranto auf Ver- |M
Ji langen franco zu Diensten. (136G) 7—ö 111

I^ mikuücli 1
Regen- und SonnenscMrm-Fabrikant W

1 Laibach, EathhauBplatz Nr. 15. I]

1 Localveränderungs- und Eröfitaungsanzeige. ,
I Bestrebt, das mir seit Jahren von meinen p. t. Kunden geschenkte Vertrauen in jeder Beziehung
| zu rechtfertigen, und um den Bedürfnissen nach einem grösseren Locale nachzukommen, habe ich mich
| veranlasst gefunden, meine

I Conditorei
1 in das neuerbaute Haus am Congressplatz zu verlegen.
1 Ich habe keine Mühe und keine Kosten gescheut, meine Conditorei zu einem prachtvollen Etablisse-
| *Uent zu gestalten, und werde wie bisher bestrebt sein, durch aufmerksamste Bedienung und exquisite
| Waren alle meine verehrten Kunden zu befriedigen.
ÜR Besonders aufmerksam mache ich auf meine warmen Getränke, als:

I Kaffee, Chocolate, Thee, Punsch etc.
i UrAd werde ich auch fernerhin das feinste

I pB^ G-efrorene *^t%
jjjj 11C1 grösster Auswahl nebst dem beliebten E i s - K a f f e e , E i s - C h o c o l a t e , P u n s c b h l a
| | S l a e e stets frisch vorräthig halten.
| Zur grösseren Annehmlichkeit der p. t. Gäste liegen mehrere illustrierte und Tagesjournale m
jjjl Ariern Locale auf. _ ,
j | Üm recht zahlreichen Zuspruch höflich ersuchend, zeichne hochachtend

I üudoli Hlsrfeis®^
| t * t , Conditor. Congressplatz. »^
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Heute Mittwoch, 13. Mai
in Auers Gartensalon

(Theatergasse)

Production
von dem bekannten Gesangskomiker

Diler S i
aus Linz.

Mit neuora, hochkomiscbom Programm, in
originellen Kostümon.

Anfang 8 Uhr. Entree frei.

Morgen Donnerstag
in S c h r e i n e r s B i e r h a l l e

Fetersstraase, (1902)

Kegelbaluibesitzern
offerieren billigst

Kern-Lignum - Sanctum-

Scheibkugeln
(1527) 6-4 und

schöne starke Kegel
Trcek & Nekrep

Eisenhandlung, Rathhausplatz 10.

Local-VeMilerung.
Ich erlaube mir hiemit dem P. T. Pu-

blicum ergcbenst anzuzeigen, dass ich mit
meinem Weinschanl vom Iudensteig in die

Lingcrgassc N r . 7
übersiedelt b i n und daselbst wie bisher
stets nur cchtc und unverfälschte Nnter«
t r a i n e r W e i n e aus der G u r l s e l d e r
Gegend und kroatische W e i n e zu den
billigsten Preisen ausschenken werde.

Hochachtungsvoll (1887) 3—3

^1oi8 ^k^e.

^>DWW«^^WDIA 2l«kun^ einen

W W W M 7eln°>ullz.8llll«l.

slum«, «lm iz. ,̂psil ,885,

l l » . v«n »rl«e»n «lna 3 Stüall 6 5r..

5

in iedor Facon, Farbe und Qualität, be-
kannt (1125) 15-9

grösstes Lager und billigste
Bezugsquelle

bei

C.J.Hamann
Rathliausnlatz 17.

Bei Ferd. Dragatin
Ciavierstimmer

sind ganz neue

Salon- und Stutzflügel
owio kreuzsaitige Clavier e zu ver-
rufen wie auch zu vermieten vor-
iithig. Claviormagazin im Hause. Clavioro

werden auch aufs Land verniietot.
Empföhle mich im Stimme» aufa beste.

(1961) Achtungsvoll
Ferdinand Dragatin

Floriansgasao Nr. 38, I. Stock.

i . Ehrwerth
Zahnarzt

Herrengasse Nr. 1
»rdiniort von 9 bis 5 Uhr. — Speciell Erhal-
.ung vorhandener und Ersatz verlorengegan-
gener Zähne mit vorzüglichom Material und
(1437) nach bowährtoston Methoden. 11

j r I M ^ ^

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschgeräthe-Fabrik
(1114) 24-16 T V i o H

Hernais, Hauptstrasse 117
liofert in vorzüglichster Ausführung allo Arten
von zwoi- und vierrädorigen Fcuorspritzon, Hy-
drophoro. Wassorwagon, Pumpon für allo
Zwocko, Brunnenschöpfwerko, Gartonspritzen,
Werkzeugmaschinen etc. — Ausführliche und
illustrierte Preislisten gratis und franco.

Die erste Brünner

Normal-Scüaswollwäsclie
und

Tricotagen Fatoik
Brüder Jellinek

empfiehlt sich p. t. Wiederverkäufern als
solide und reollo Bezugsquelle für allo

Artikel echter

Normal-Schafwollwäsche
(System Prof. Dr. (Just. Jäger)

Normal - Herren- und Dumen - Hemden,
Normal-Reise-, Touristen- und Officiers-
Hemden, Normal-Herren- und Damen-

Beinkleider, Jacken, Socken etc. otc.
Unbedingte Garantie für vollständige Echt-
hoit, vorzüglich bowährto und verbesserte
Qualitäten, exacteste Confection, wesentlich
preiswerter als jedo andero gute, namentlich

ausländischo Ware.

Specialität in hochfeiner, dün-
ner, naturfarbiger Sommer-
Kammgarn-Normal-Wäsche.

Normal-Tricots für Herren-
Oberkleičter

Schutzmarke behördlich geschützt.
E n g r o s : Nur durch uns direct ab Fabrik Brunn.
Commlssionslager geben wir nloht.
En detail: Durch unsere circa 300
Verkaufsstellen in allen grösseren

Städten Oesterreich-Ungarns.
NB. Nach denjenigen Orten, wo sich oino
Vorkaufsatello unserer Normal-Fabrikato nocli
nicht befindet, efrectuioron wir Detail- Auf träge
zu iinsoren officiollen Fabriks-Dötailproisen
(auch wesentlich vorthoilhaftor als andere guto

Bezugsquellen). (178Ö) ß—4
Preiscourante senden wir auf Verlangen

bereitwilligst ein.
Erste Br-Claaner

Normal - Schafwollwäsche-
und Triootagen-Fabrik

Brüder Jellinek, Brunn.
IMF* Brief- und Telegramm-Adresso:BrUder

Jellinek, Brllnn. 1 ^ { I

Gme ieunrusugenlle .liranklml, an mellüer zasllreilüe Uajsen lmen.
Die 5nankheit fängt mit unbedeutenden Magcnbcschwerden an, breitet sich " A ' , ^ , ' .

vernachlässigt, über den ganzen Körper nus, ergreift Nieren, Leber, Brustdrüse, iu der Thai, ^
ganze Drüsensystem, so dass der davon Betroffene eine traurige Existenz hinschleppt, bis d^' .,.
ihn von seinen Leiden erlöst. Die Krankheit wird häufig mit anderen krautheitrn ^ M " " , ' '
wenn aber der Leser sich die folgenden Fragen vorlegt, so wird er im Slande sein, z» " ^ " M /
ob er an einer solchen Krankheit leide: ^- Fühle ich nach dem Essen Veschwcrdcu, "u ' , ' ' ' "^/ ,
oder Schwierigkeit im Athmen? Ucbcrlommt mich ein dumpfes, drückendes befühl, beglcttct
Schläfrigkcit? Sind die Angcn gelblich? Sammelt sich morgens an Oannicn und ZaWen .
dicker, klebriger Schleim an, begleitet von einem schlechten Geschmack im Munde? Ist bie H>
belegt? I s t die rechte Seite aufgcblafcn, als wenn die Leber anschwölle? Ist V"'stoM^
vorhanden? Werde ich schwindlig, wenn ich mich plötzlich aus liegender Lage erhebe. ^
die Nicrenabsondcrungcn spärlich und dunkel gefärbt und lassen sie, nachdem sie etwas W ' ^ . '
einen Niederschlug zurück? Gährt das Essen im Magen bald nach dein Gcnnss, »'"d em!"
Blähungen oder häufiges Anfstoszen? I s t hänfigcs Herzklopfen vorhandeil? — Diese " t t i a M "
Symptome treten zwar vielleicht nicht zusammen auf, der Kranke leidet aber an ihnen nachmmi /
je nachdem die schreckliche Krankheit fortschreitet. Ist das Leiden ein altes, so tritt "N nl-ö '
trockener Husten ein, der später von Auswürfen begleitet wird. I m start fortgeschrittenen ^ ' " 5 ^
der Krankheit nimmt die Haut ein schmichiges, bräunliches Anssehen an, nnd Hände mW l> '̂
sind mit kaltem, klebrigem Schweiß bedeckt. M i t dein Forlschritt der Erkrankung der -" '" M
Nieren stellen sich rheninatischc Schmerzen ein, bei denen die gewöhnliche Nehandlnng ^" ^
erfolglos ist. Dieses Leiden entsteht dnrch Unvcrdanlichkeil oder Dyspepsie, die mau ^ ^ j „ ' i
Einnehmen einer kleinen Dose einer geeigneten Arznei beseitigen kann, wenn man sic ̂  , ^ i M t
ersten Erscheinen der Krankheit gebraucht. Es ist daher äußerst wichtig, oass die Kraiilhnt ^
bei ihrem ersten Auftreten richtig behandelt wird, da eine kleine Arzncidosc dann u '̂> ̂  ^<
das Uebel zu heilen; selbst wenn die Krankheit schon Wurzel gefassthat, sollte man mit ocm ,'
branch der richtigen Arznei so lange fortfahren, bis die lchte Spur des Uebels " > > ^ " D^
der Appetit wieder zurückkehrt und die Vcrdaunngsurganc wieder gänzlich hergestellt st»"' ̂
sicherste nnd wirksamste Mittel gegen diese Krankheit ist unstreitig der «Shaler-Erttact», '
vegetabilisches Präparat, welches bei allen untenstehend angegebenen Apothekern z>l N'.^ ^z
Dieser Extract greift die Krankheit in der Wurzel an M d entfernt sie mit Stumpf und Vw
dem Körper. (!173) s " " ^

Personen, welche an Verstopfung leiden, benöthigcn « S e i g e l s Abfuhr'Pi l len' " l ^
bindung mit dem «Shaker-Extract». Geigels N b f ü h r . P l l l e n heilen Verstopfung, bannen 6 ' ^ .
und Erkältungen, befreien von Kopfweh nnd unterdrücken Gallsucht. Sie sind die s ' ^ " ' . M
genehmsten uud zugleich die vollkommensten Pillen, die bis jetzt angefertigt worden s ' " ° ^ M
dieselben einmal versucht hat, wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken aUMV
und ohne Schmerzen zu verursachen. .̂ ..

Preis 1 Flasche «Shaker-Extract, fl. 1,25: 1 Flasche « S c i g e l s A b f ü h r M l e N ' >" " ^
Eigenthümer des «Shaker-Extract» U . I . W h i t e , Limited in London, N c w ' M l . " ^ ,

t r e t e r der Firma sowie C c n t r a l - V e r s a n d t : I . H a r u a , Apotheker in K r c m s i c r , - " " „ ^ .
D e p ü t f ü r K r a i u , K ä r n t e « n n d K ü s t e n l a n d : L a i b a c h : I u l . v. Trntoczy; >

g e n f u r t : P. Virnbacher, Eggcr; V i l l a c h : Dr. Kumpf; G ö r z : D. Christofoletti; in deil H
thelen in I d r i a , R u d o l f s w e r t , S t e i n , — H e r m a g o r , W o l f s b e r g , T a r v i s , - ^ ^ ^
Z a r a . ^ ,

& r Werkstätte -Veränderunfl:
Moinen P. T. Kunden zur Nachricht, dass ich rnoino Workatätte von dor SclioN0'

gasso Nr. 4 in dio

Petersstrasse Nr. 22
vorlogt habe. Indom ich Sio bitto, mir von nun an Ihro geschützten Austr/igo d°r

koramon zu laason, danke icli für das mir bishor goschonkto Vortrauon und zoic'"10

(1875) 2 - 2 hochachtungsvoll . ,

Bertram Schmelzer, Sesselm^1

^ • ^ • ^ ^ | Analy^iort und begutachtot durch dio Ijaiid®*" jlOn,
• • demie in Budapost, Prof. ])r. Stölzel \r\ ^'ilme >"
• • Prof. Dr. Hardy in Paris, und VTO(. J>r. 1SioV°o*r xlUA
• • London, wird von Prof. Dr. Gobhardt in Uudal)O

b'rUclf.
• ^ ^ neuofttens von Prof. Dr. v. Eokitansky in, l%..ttfr»rt
^P ^ f Prof. Dr. Zeisel in Wien und Prof. Dr. Sigl Jn, , 0 j , 0W
y ^ * sowie andoren Ca)>acitiiton dor Medicin infoip ĵ gcii

Golialtes an Llthion bosondors boi l i a r ? n
} ' i s t ai''

Loidon dor Verdauungsorgane und Harnbesohwerden crfolfrr'JJ^j'|Oli**
gowondot und gngon andero bekannte Bittorwässor insbosondoro vorZ1*» go^'°
empfohlen. — Zu habon in allen Spocorei- und Minoralwassor-lTandlunK -ttoJit
in den meinton Apot* okon und Droguorion in stets frisolier Füllung- *• g ^ b
wird, ausdrüoklloh Osner Raköozy zu verlangen. (14 ^v

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapggt> ^

Handschuhe
aus dor ,. 2

C1881)

kaiserl. ^ ^ M k ö n i 9'-

Hof-Handschuhfabrik E. J. Zacharias
in jodor Farbo und Grösse empfiehlt zu 1)illigstom Proi"0

J. G. HAMAIinV , r

Druck und Verlag von Jg. von ltleinmayr K Fed. Bamberg.


